
 
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 
 

Herrn 
Bürgermeister Christoph Becker 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 28.06.2022 
 
 
 

Auswirkungen der Zins- und Preispolitik auf den Haushalt 
Hier: Große Anfrage gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Becker, 
 
zum 01. Juli 2022 steigt erstmals seit 11 Jahren der EZB-Leitzins um 0,25% auf minus 
0,25% an. Weitere Zinsschritte sind für dieses Jahr angekündigt. 
 
Gleichzeitig ist die Rendite von 10-jährigen Bundesanleihen (REX 10 Jahre) auf 1,5013%  
(Stand 13.06.) angestiegen. Der tiefste Wert auf Sicht von 12-Monaten lag bei minus 
0,653%. Die langfristigen Kapitalmarktzinsen haben sich damit in kürzester Zeit drastisch 
erhöht. 
 
Zusätzlich sind nicht nur die privaten, sondern auch die öffentlichen Haushalte mit einer 
rasanten Preisentwicklung konfrontiert. 
 
Vor diesem Hintergrund bittet die SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses um die Beantwortung der nachfolgenden Fragen: 
 

1. Welche finanziellen Auswirkungen, auch mit Blick auf das Verwahrentgelt, hat die Er-
höhung der Leitzinsen für das Haushaltsjahr 2022 sowie die Finanzplanung 2023 und 
2024? 
 

2. Welche finanziellen Auswirkungen im Bereich der Liquiditätskredite sind mit Blick auf 
die steigenden Kapitalmarktzinsen bereits für das Haushaltsjahr 2022 zu erwarten? 
 

3. Wie ist das Kreditportfolio der Stadt Bornheim derzeit strukturiert mit Blick auf Zins-
bindungen, offene Valuten zum Zinsbindungsende sowie ggf. bereits abgeschlossene 
Forwarddarlehen? 
 

4. In welcher Höhe werden für die anstehenden Investitionen der Stadt Bornheim Kredit-
aufnahmen benötigt, die planmäßig in 2022 bzw. 2023 aufgenommen werden sollen? 
Welche Mehrbelastung aus höheren Zinsen für den Haushalt sind derzeit zu erwar-
ten? 
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5. Welche Auswirkungen erwartet die Verwaltung für den Finanzhaushalt im Jahr 2022 
auf Basis der derzeitigen Marktsituation und welche Anpassung der Haushaltsmittel 
ergeben sich daraus? 

 
 
Herzlichen Dank für die Beantwortung 
und freundliche Grüße 
 
Wilfried Hanft, Rainer Züge, Anna Peters und Fraktion 
 


